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A N F R A G E von Christian Pfaller (SVP, Bassersdorf), Michael Biber (FDP, Bachen-

bülach), Beat Hauser (GLP, Rafz) und Donato Scognamiglio (EVP, Freien-
stein-Teufen) 

Betreffend Schutzverordnung Unteres Tösstal, Berücksichtigung Schifffahrt und zum 
Betrieb erforderliche Infrastrukturbauten 

 

Einem Bericht aus der Tagespresse, namentlich dem Zürcher Unterländer, ist zu entnehmen, 
dass beim Entwurf für die Schutzverordnung Unteres Tösstal die Betreiber der Schifffahrt auf 
dem Rhein nicht angehört bzw. nicht berücksichtigt wurden.  
 
Die bestehende Schifffahrt auf dem Rhein zwischen Eglisau und Rüdlingen wird seit mehre-
ren Jahrzenten von Schulen, Familien und Naturliebhabern besucht und ist mehreren Gene-
rationen von heute erwachsenen Personen als attraktive und prägende Kindheitserinnerung 
bekannt. 
 
Da es sich beim erwähnten Gebiet nicht nur um ein Naherholungsgebiet für die regionale Be-
völkerung, sondern auch um ein wichtiges Gebiet für den sanften Tourismus im Zürcher Un-
terland handelt, stellen die oben erwähnten Kantonsräte aus dem Bezirk Bülach folgende 
Anfrage an den Regierungsrat: 
 
1. Ist sich der Regierungsrat bewusst, dass mit dem bestehenden Entwurf der Schutzver-

ordnung Unteres Tösstal der künftige Betrieb sowie eine allfällige Erneuerung der Infra-

strukturbauten der öffentlichen Schifffahrt in diesem Bereich verunmöglicht wird? 

2. Ist es richtig, wie aus der Tagespresse zu erfahren ist, dass die Betreiber der Schifffahrt 

und Besitzer der Infrastrukturbauten (wie Anlegestellen etc.) nicht in die Ausarbeitung 

der SVO oder die zugehörigen Vorarbeiten einbezogen wurden? Falls ja, aus welchen 

Gründen?  

3. Werden mit den Betroffenen, allen voran mit der Schifffahrtsgesellschaft Züri-Rhy, Lö-

sungen für einen künftigen Weiterbetrieb nach in Krafttreten der Schutzverordnung Un-

teres Tösstal angestrebt? 

4. Falls der Weiterbetrieb nicht gewährleistet werden kann, welche politischen Massnah-

men können getroffen werden bzw. welche Möglichkeiten bestehen, um einen Weiterbe-

trieb zu gewährleisten, inklusive allfälliger Erneuerung der Infrastrukturbauten für den 

Betrieb? 
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